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Test-Gap-Analyse bei Munich Re

Trotz eines strukturierten Testprozesse über 50% der Codeänderungen ungetestet. 
Damit entgingen dem Testprozess 60% aller Fehler! 

Uwe Proft (IT Test Service Manager): „Wir steigern durch die Analyse die Transparenz 
essenziell. Dabei ist der Nutzen, den wir daraus ziehen, deutlich höher als die Kosten.“

Durch die Test-Gap-Anlayse konnte der Test-Gap auf unter 10% und damit die 
Anzahl der Feldfehler statistisch um die Hälfte reduziert werden.

Testabdeckung systematisch erhöhen.

Vor TGA

Ziel

Mit TGA
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Test-Impact-Analyse bei Dolby Germany

Testlaufzeiten von 3-12 Stunden durch eine Vielzahl von Parameterkombinationen.

Lars Kempe (Dolby): „Das lässt sich super integrieren. Wir sind glücklich damit!“

Seit einem Jahre kommt das Test-Feedback immer innerhalb von 10 Minuten,
obwohl die Gesamtzahl der Tests im selben Zeitraum um 57% zunahm.

Test-Feedback aus der CI innerhalb von 10 Minuten.

Vor TIA

Ziel

Mit TIA



Geht das auch einfacher?







Pareto-Testing: 80/20 Optimierung
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Test-Impact-
Analyse

Tests werden für jeden Lauf passend 
zu Änderungen ausgewählt

90% der Mutanten in 2% der Zeit

Erfordert kontinuierliche Messung der 
Coverage und Integration der Test-
Auswahl in die CI / 
Testautomatisierung.

Stärkere Beschleunigung des 
Feedbacks (bei höherem Aufwand)

Pareto-
Optimierung

Tests werden unabhängig von 
Änderungen ausgewählt

90% der Mutanten in 11% der Zeit

Einmalige Messung der Coverage 
reicht aus.

Viel geringerer Aufwand



Pareto-Testing bei der BVK

Testlaufzeiten von 12-26 Stunden in Nightly Runs, dadurch lange Feedbackzyklen.

In den zwei Jahren seit Einführung wurden 70% der fehlschlagenden Commits in 
nur 5% der Testlaufzeit gefunden.

Test-Feedback bereits im Laufe des Tages.

Vor PT

Ziel

Mit PT
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Test-Gap-Analyse
Ungetestete Änderungen im Quelltext aufdecken

Schnelles Feedback trotz langsamer Tests
Testselektion für historisch gewachsene Test-Suites

04. Oktober
10:30-12:00 Uhr
cqse.eu/tga-2310-ofa

08. November
10:30-12:00 Uhr
cqse.eu/ts-2311-ofa

https://cqse.eu/tga-2310-ofa
https://cqse.eu/ts-2311-ofa
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